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Liebe Schülerinnen, 
 
ab morgen dürft ihr wieder in den Sonntagsgottesdienst gehen! Ich ermuntere euch, das auch zu 
tun nach dieser langen Zeit, in der es nicht möglich war. Wir alle sollten immer gut vorbereitet zur 
Hl. Messe gehen. Es ist genauso, wie wenn ihr eurer besten Freundin einen besonderen Besuch 
abstattet. In der Hl. Messe begegnet uns Jesus Christus, der unser bester Freund sein möchte. Un-
sere Schulgründerin, die Selige Maria Theresia von Jesu Gerhardinger, war so mit Jesus befreun-
det, dass sie sogar Seinen Namen zu ihrem Ordensnamen hinzufügte: „von Jesu“. Sie hat übrigens 
heute ihren Todes- und Gedenktag (9. Mai 1879)! 
 

Vielleicht hilft euch zur Vorbereitung auch das, was am letzten Sonntag im Evangelium berichtet 
wurde. Es ging um Jesus Christus, den guten Hirten. Er schaut auf die Seinen und schützt sie. 
Im berühmten Psalm 23 ist dieses Bild vom guten Hirten wunderschön beschrieben: 
 

Der HERR ist mein Hirt, nichts wird mir fehlen. 
Er lässt mich lagern auf grünen Auen und führt mich zum Ruheplatz am Wasser. 
Meine Lebenskraft bringt er zurück. 
Er führt mich auf Pfaden der Gerechtigkeit, getreu seinem Namen. 
Auch wenn ich gehe im finsteren Tal, ich fürchte kein Unheil; 
denn du bist bei mir, dein Stock und dein Stab, sie trösten mich. 
Du deckst mir den Tisch vor den Augen meiner Feinde. 
Du hast mein Haupt mit Öl gesalbt, übervoll ist mein Becher. 
Ja, Güte und Huld werden mir folgen mein Leben lang 
und heimkehren werde ich ins Haus des HERRN für lange Zeiten. 

 
 
Und nicht vergessen: 

Morgen ist Muttertag! 
 
Ihr braucht nicht viel Geld auszugeben, um 
eurer Mama eine Freude zu machen. Viel-
leicht könnt ihr ein Geschenk basteln oder 
das Frühstück morgen vorbereiten oder 
einen Kuchen backen (à) … 
oder eurer Mama einfach „Danke sagen“, 
weil sie immer ein guter Hirt für euch ist. 
 

 
Herzliche Grüße 
Euer Schulleiter 
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